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Das Wiesbadener Abkommen
Sachleiſtungen von höchſtens ſieben Milliarden Goldmark bis J Mai 1926 Das Zahlungsprogramm

Der Abſchluß in Wiesbaden
Das Rathenau ſche Werk

Man ſchreibt uns aus induſtriellen Kreiſen
Am geſtrigen Donnerstag traten ſich die Wiederaufbau
miniſter Rathenau und Loucheur abermals in Wiesbaden
gegenüber um die letzten Verhandlungen über das
franzöſiſchdeutſche Wirtſchaftsabkommen zu führen uno
dann den Vertrag zu unterſchreiben Durch die Unter
ſchrift ſind zunächſt nur die beiden Miniſter perſönlich ge
bunden Es fehlt noch die Genehmigung des Wiederher
ſtellungsausſchuſſes der R parationslommiſ ion Und es
fehlt noch die Ratifikation ſie wird nicht durch die Par
lamente erfolgen ſondern durch die Kabinette Der deut
ſche Reichstag iſt ausgeſchaltet weil das Wiesbadener Ab
kommen nach Auffaſſen der Reichsregierung keine neuen
Verpflichtungen enthält Leider iſt auch die deutſche
Oeffentlichkeit bei dem Zuſtandekommen des Aufbau Ab
kommens vollſtändig ausgeſchaltet worden

Der Auswärtige Ausſchuß des Reichstages tagte noch
am Dienstag unter dem Siegel der Verſchwiegenheit
Man hörte nur daß der deutſchnationale Abgeordnete
Dr Helfferich Kritik an Rathenau und ſeinem Wert übte
Wie ſich der Abgeordnete Streſemann zu dem Abkommen
äuferte was der Demokrat Gothein und der Zentrums
vertreter Dr Spahn für oder gegen den Abſchluß vor
brachten iſt in Dunkel gehüllt Man muß ſich vorläufig
damit begnügen daß das Abkommen ſich wie der Reichs
juſtizminiſter Schiffer verſichert im Rahmen des Ver
ſailler Vertrages hält Das iſt ein ſchwacher Troſt

Das Abkommen iſt von weittragendſter Bedeutung für
die deutſche Wirtſchaft einmal wegen der ſchwindelnden
Höhe der Summe Rathenau nannte in der Münchener
Verſammlung des Reichsverbands der Induſtrie Aufträge
im Geſamtwerte von 7 Milliarden Goldmark die in 4
Jahren verteilt werden ſollen und ſodann wegen des
von Rathenau beſchrittenen Weges für die Organiſation
der Sachleiſtungen Während die meiſten Vertreter der
deutſchen wie der franzöſiſchen Jnduſtrie darüber einig
zu ſein ſcheinen daß die Intereſſen beider Länder am
beſten durch den direkten Kontakt zwiſchen den
beiderſeitigen Bauunternehmern und Jnduſtriellen im
freien Wirtſchaftsverkehr gefördert werden ſollen nachſt den
Rathenauſchen Plänen die deutſchen Lie erungen als Re
gel durch einen Spitzenverband und die vielge
nannten Leiſtungsverbände oberverteilt und von dieſen
auf die z angeſchloſſenen Untergruppen unterverteilt
werden Der freie Wirtſchaftsverkehr zwiſchen den beiden
Ländern iſt alſo bei den Sachleiſtungen in der Regel aus
geſchloſſen

Ein abſchließendes Urteil über das ganze Rathenauſche
Werk iſt erſt möglich wenn das Memorandum vorliegt
das erſt nach der Ratifikation durch die Kabinette veröf
fentlicht werden ſoll Bis jetzt kennt man in Deutſchland
nur den erſten Entwurf des Wiesbadener Abkommens
Er wurde von der Reichsregierung mit guten Gründen
zurückgehalten von der eilfertigen Pariſer Preſſe aber
vorzeilig veröf n licht Darnach b ziehen ſich die deulſch
franzöſiſchen Uebereinkünfte auf Jnduſtriematexial auf rol
lendes Eiſenbahnmaterial auf Viehgeſtellungen und Koh
lenlieferungen Jn allen 4 Abteilungen ſind die Ver
handlungen nicht ganz abgeſchloſſen geweſen Loucheur
bringt zum Zwecke der endgiltigen Feſt ſetzungen drei Sach
verſtändige nach Wiesbaden mit und wird während der
Konferenz durch eine beſondere Telephonleitung mit Paris
verbunden bleiben Ob auch auf deutſcher Seite ſolche
Vorſichtsmaßregeln getroſfen werden darüber iſt nichts
bekannt Wohl manchem drängt ſich die Frage auf die
Lippen ob man z B das Kohlenabkommen in Wies
baden unterzeichnen ſoll ehe in Genf die Entſcheidung
über Oberſchleſien gefallen iſt Denn davon hängt
doch ſo ziemlich alles ab was ſich auf Wiederaufbau im
5 und Wiedergutmachung im weiteren Sinne

czieht

Das Rathenauſche Abkommen hat bereits in weiten
Kreiſen mehr Feinde als der Reichsregierung zum Be
wußtſein gekommen ſein dürfte Dr Rathenau hat in
verſchiedentlichen öffentlichen Aeußerungen immer wieder
betont daß er keine Kriegs oder Zwangswirtſchaft an
kommen laſſen wolle Je mehr aber aus den geheimitis
vollen Kammern in denen das Wiesbadener Abkommen

wurde durchſickert deſto deutlicher entpuppt ſich
Rathenauſche Werk als ein Rückfall in jenes

bureaxnkratiſchhe Wirtſchaftsſyem das dem

deutſchen Volke in und nach dem Kriege ſo ſchwere Wun
den geſchlagen hat wobei es doch in der Praxis gleich
gültig iſt ob die Volkswirtſchaft durch die of izielle Reichs
bureaukratie oder durch eine weniger offizielle Verbands
bureaukratie gegängelt wird

Man möchte ja gern etwas hoffnungsvoll in die Zu
kunft ſehen hoffentlich erhält das deutſche Volk durch
die endgiltigen Abmachungen in Wiesbaden die Möglich
keit dazu

Das Abkommen KRathenau Loucheur
Berlin 6 Oktober Miniſter Dr Rathenau und

Miniſher Loucheur haben heute in Wiesbaden in Voll
macht ihrer Regierungen das Abkommen über deutſche Sach
lirſernungen an Frankreich abgeſchloſſen Die Unterzeichnung
der Nebenabkommen erfolgt vorausſichtlich am Freitag

t

Soben bei Redaktionsſchluß wird uns folgende Nachricht
übermittelt

Jn dem Wiesbadener Hauptabkommen bekunden
die beiden Regierungen ihren Willen den Wiederaufbau
der zerſtörten Gebiete Nordfrankreichs durch Lie
ferung bezw Beſtellung von Einrichtungs und Betriebszegen
ſtänden und von Bauſtoffen in möglichſt großem Umfange zu
le virken Es handelt ſich mithin um Sachlieferungen im
Sinne der Anlage IV des Teiles 8 des Friedensvertrages
Die Durchführung der Lieferung foll auf beiden Seiten durch
privatrechtliche Organiſationen erfolgen Die Lieferungen der
deutſchen Organiſation laufen neben denen des Reiches aus
Anlage III Schiffe Anlage V Kohlen und Kohlenprodukte
und Anlage VI Farbſtoſſe und chemiſch pharmazeutiſche Pro
dukte zu Teil 8 des Friedensvertrages zu dem Verfahren
der Anlage IV zu Teil 8 des Friedensvertrages kann nach
einer Kündigungsfriſt von einem Jahr zurückgekehrt werden

e deutſche Regierung darf jedoch dieſe Kündigumz früheſtens
am 1 Mai 1923 für den 1 Mai 1924 ausſprechen

Für die Lieferungen aus dem Abkommen gilt die Ein
ſchränkung daß ſie Frankreich lediglich für Zwecke des
Wiederaufbaues verwenden darf Die zugunſten Deutſch
lands kezw der Lieferungsorganifation auf Grund des Ab
kommens entſtehenden Kredite und die dieſer Organiſation
gehörigen in Frankreich befindlichen Waren und Barbeträge
find dem in Paragraph 18 der Anlage II zu Teil 8 des Frie
densvertrages vorgeſehenen Zugriff Frankreichs entzogen Zu
den Lieferungen iſt die deutſche Organiſation nur inſoweit
verplichtet als ſie mit den Produktionsmöglich
keiten Deutſchlands den Bedingungen ſeiner Rohſtoffver
forgung und den inneren Bedürfniſſen ſeines ſozialen und
wirtſchaftlichen Lebens vereinbar ſind Der Geſamtwert
der Leiſtungen auf Grund der Anlagen III V und VI zu
Tell 8 des Friedensvertrages und der Lieferungen auf Grund
des Abkommens ſoll

bs zum 1 Mai 1926 ſieben Milliarden
Goldmark

nicht überſchreiten Die Lieferungen ſollen erfolgen durch
unmittelbare freie Vereinbarung der deutſchen und franzö
ſiſchen Organiſfationen Für den Fall daß eine Verein
barung nicht zuſtandekommt iſt zwiſchen ſogenannten manchan
diſes banales und den ſogenannten marchandifes ſpeziales
zu unterſcheiden Unter erſteren werden Waren fungibler
Art wie Holz Glas u dergl ſowie Seriengegenſtände ver
ſtanden unter letzteren ſolche Waren bei denen es dem
Beſteller auf den beſonderen Charakter des Einzelſtückes an
kommt wie induſtrielle Einrichtungen Maſchinen uſw Bei
dem Banalmaterial entſcheiden bei Nichtzuſtandekommen einer
Vereinbarung eine Kommiſſion über Lieferungsmöglichkeiten
und Preis Transport Lieferungs und Abnahmebedingungen
endgültig Die Kommiſſion ſetzt ſich zuſammen aus drei
Mitgliedern einem Deutſchen einem Franzoſen und
einer dritten gemeinſam beſtimmten oder vom Schweizer
Bundespräſidenten ernannten Perſon Für die Preisfeſt
ſetzung ſoweit ſie nicht in freier Vereinbarung erfolgt
ſtellt die Kommiſſion vierteljährlich ein Preisverzeichnis für
alle in Frage kommenden Gegenſtände auf das ungefähr dem
normalen franzöſiſchen Jnlandspreis des be
treffenden Exzeugniſſes abzüglich der franzöſiſchen Zollgefälbe
und der Transportkoſten des betreffenden Beſtellviertelahres
entſpricht Jſt der in dem Preisverzeichnis erſtellte Preis
niedriger als der Preis für die gleichen Waren in Deutſchland
ſo iſt Deutſchland nur verpflichtet zu liefern ſoweit dieſe
Preisdifferenz nicht größer iſt als 590 Der Wert dieſes
Verluſtlieferung kann wiederum höchſtens 590 des Geſamt
wertes der Lieferungen des betreffenden Jahres betragen
Kommt für Spezialmaterial eine Verſtändigung nicht zuſtande
ſo kann die franzöſiſche Regierung auf das Lieferungsver
fahren nach Anlage 4 zu Teil 8 des Friedensvertrages zurück
greifen jedoch nur ſoweit die Gegenſtände in den an Deutſch
land früher übergebenen VLiſten bereits enthalten ſind Die
Zahlungen an die deutſche Lieſerungsorganiſation geſchehen

durch die deutſche Regierung Dieſer wird der Wert über
Lieferungen auf Reparationskonto gutgeſchrieben Dabei unter
ſcheidet das Abkommen drei Zeitabſchnitte bis zum
1 Mai 1926 bis zum 1 Mai 1936 und die Folgezeit Die
Lieferungen im erſten Zeitabſchnitt werden Deutſchland nicht
im vollen Werte ſondern nur mit 35 Proz des Wertes gut
geſchrieben Beträgt der Wert der Lieferungen aus dem Ab
kommen in einem Jahre weniger als eine Milkiarde Goldmark
ſo werden in dieſem Jahre 45 Proz des Wertes dieſer Lieferun
gen gutgeſchrieben Der Höchſtbetrag der Deutſchland in einem
Jahre einſchließlich der Lieferungen aus Anlagen III V und VI
zu Te l 8 des Friedensvertrages gutgeſchrieben werden varf iſt
eine Milliarde Goldmark Der Betrag des in den einzelnen
Jahren nicht gutgeſchriebenen Wertes der Lieferungen trägt
einfache Jahreszinjen zu 5 Prozent

Am 1 Mai werden die Reſtbeträge zuſammengerechnet
Die ſo gewonnene Summe iſt in zehn gleichen Jahresraten
bic zum 1 Mai 1936 nebſt den fällig werdenden einfachen
Zinſen gutzuſchreiben Bei den Lieferungen vom 1 Mai
1926 ab wird grundſätzlich der rolle Wert nicht nur 35 Pro
zent bezw 45 Prozent gutgeſchrieben jedoch darf die jähr
liche Gutſchrift einſchließlich der fälligen Jahresraten aus
dem Reſtbetrage der Zeit vom 1 Oktober 1921 bis zum
1 Mai 1926 zuſammen mit dem Wert von Lieferungen aus
den Anlagen 3 5 und 6 ſoweit ſie nicht bis dahin erledigt
ſind auch jetzt eine Milliarde Goldmark nicht überſchreiten
Beträgt der Geſamtwert der Leiſtungen einſchließlich der
Nichtausführung der Anlagen 3 5 und 6 bis zum 1 Mai
1926 mehr als 7 Milliarden Goldmark ſo iſt der überſchie
ßende Betrag innerhalb dreier Monate ab 1 Mai 1926

eutſchland voll gutzuſchreiben ohne Rückſicht auf die Rege
lung der ſonſtigen Gutſchriften

Am 1 Mai 1936 iſt wiederum feſtzuſtellen welche Be
e etwa Deutſchland noch gut hat Dieſer Saldo iſt nebſt

r ozent Zinſen und Zinſeszinfen in vier Halbjahrsraten
1936 und 1937 abzutragen Alle Gutſchriftbeſtimmungen
gelten mit der Maßgabe daß keine Jahresgutſchrift höher
ſein darf als der Anteil Frankreichs 52 Prozent an den
gemäß Artikel 4 des Londoner Zahlungsplanes zur Vertei
lung unter die Alliierten gelangenden deutſchen Annuitäten

Vom 1 Mai 1936 ab kann Deutſchland alle Leiſtſtungen
ablehnen ſoweit durch ihre Ausführung der von Frankreich
in einem Jahre äußerſtenfalls gutzzuſchreibende Betrag 55
Prozent der Annuitäten überſchritten werden würde

ne

Die Kegierungsbildung in Preußen
Die interfraktionellen Verhandlungen der vier Par

teien die über die Regierungsbildung in Preußen zu
ſammengetreten ſind wurden geſtern früh fortgeſetzt Ein
Abſchluß iſt noch nicht erzielt worden doch hat ſich in der
Verhandlungen Uebereinſtimmung in einigen
grundlegenden Fragen ergeben Die Verhand

hungen ſind im übrigen für ſtreng vertraulich
erklärt worden Sie werden im Laufe der Woche fort
geführt

Beſprechungen bei Stegerwald
An den geſtrigen Beſprechungen über die Umbik

dung des preußiſchen Kabinetts beim preußt
ſagen Miniſterpräſidenten Stegerwald nahmen außer
dem Landtagspräſidenten Leinert laut B Z vom
Zentrum die Abgg Herold Stieler Graw von den
Demokraten Oeſer Janſſen und Schreiber von der
deutſchen Volkspartei die Abgg von Krauſe von
Campe und Leidig von den Sozialdemokraten Bar
tels Siering Limbertz teil

Schule und Finanznor
Auf eine kleine demokratiſche Anfrage hat der preu
iſche Miniſter für Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbildung
eſtätigt daß er bei der Finanzverwaltung die Einſtellung

der Mittel für 20 neue Kreisſchulratſtellen in
den Staatshaushaltsplan für 1921 beantragt hatte um die
dringenden Bedürfniſſe des Volksſchulweſens zu befrie
digen Mit Rückſicht auf di er te Lage der Staats
finanzen die nach dem Beſchluß des Staatsminiſteriums
vom 12 November 1920 die r neuer Beamten
ſtellen nicht zuläßt hat die Einſtellung dieſer Mittel unter
bleiben müſſen Den dringenden Wünſchen der Unter
richtsverwaltung iſt dadurch Rechnung getragen die
fünf Kreisſchulratsſtellen aus der an Dänemark gefallenen
erſten Zone Nordſchleswigs aufs neue in den halts
plan für 1921 eingeſtellt worden ſind Hierdurch wird es

öglich ſein zunächſt den dringendrecht zu werden und WWag ohe An be nenekr
Werken ſolt arch der Auſſichtelreis Stenen derücſchetg
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Zulagen für Bramte und LTeyrer in den Aufſtands
gebeten Oberſchleſiens

Der preußiſche Finanj miniſter hat auf eine kleine An
frage der demokratiſchen Abgg Barteld und Herr
mann geantwortet daß die von der preußiſchen Staats
regierung an die preußiſchen Behörden ergangenen An
weiſungen über die Gewährung von Zulagen und Vorſchüſſen an Beamte und Lehrer in den Auſſtanvegebieten

Oberſchleſtens den von der Reichsregierung befolgten
Grundſätzen entſprechen Den Gemeinden und Gemeinde
verbänden iſt mitgeteilt worden daß ihnen wenn ſie
rer gateneg r und eneetn gpre
gebiet eine gle ohnzulage gewähre roz vom
Reiche erſtattet werden

Ueberleſtung der Keichseiſenbahnen in privat
wirtſchaftlichen Betrieb

Wie wir aus dem Reichsverkehrsminiſterium erfah
ren trifft es zu daß in der in dieſer Woche ſtattfindenden
Beſprechung der Eiſenbahndirektionspräſidenten ſowie im
Laufe des Monats Oktober in der Sitzung des Sachver
ſtändigenbeirats beim Verkehrsminiſterium die Frage
Reichseiſenbahn oder Privateiſenbahn zur Erörterung ge
langen wird Beide Beſprechungen aker werden keinerlei
beſchließenden Charakter tragen ſondern ſtellen ſich viel
mehr als einfacher Sachverſtändigen Meinungsaustauſch
dar durch den das überaus ſchwierige Problem der even
tuellen Ueberführung der Reichseiſenbahnen in privat
wirtſchaftlichen Betieb einer ſozuſagen akademiſchen Er
örterung unterzogen werden ſoll Jrgendwelche binden
den Beſchlüſſe werden auf dieſen Beſprechungen daher
nicht gefaßt werden wohl aber werden ſie dazu dienen
dem Reichsverkehrsminiſter wertvolles Material für die
Beurteilung der Frage der Privatiſierung unſerer Eiſen
bahnen an die Hand zu geben die wie mit Sicherheit
zu erwarten iſt beim Etat des Reichsverkehrsminiſteriums

im z ordergrund der Diskuſſionen des Reichstages ſtehen
wird

Ausländiſche Golökredite für Deutſchland
Der Beſchluß des Reichsverbandes der deutſchen Jn

duſtrie dem Reiche durch Hergabe einer Goldanleihe auf
die Sachwerte der deutſchen Produktivſtände zu helfen hat
bereits zu direkten Angeboten durch auslän
diſche Finanzgruppen geführt Jn erſter Linie
ſind Offerten aus den Vereinigten Staaten eingetroffen
Die Union iſt durch die eigene induſtrielle Kriſe genötigt
für ſein Kapital Unterbringungsmöglichkei
ten im Auslande zu ſuchen Natürlich rechnet man in
Amerika gleichzeitig damit durch die Goldkredite die deut
ſche Mark zu heben und ſie dann zu ſtabiliſieren Denn nur
wenn das gelng kann Amerika darauf rechnen Deutſch
ſand für ſeine ohſtoffe Nahrungsmittel und Erzeugniſſe
wieder aufnahmefähig zu machen Die amerikaniſchen
Sreditangebote verfolgen alſo nicht nur die Unterbrin
gung des amerikaniſchen Goldüberfluſſes ſondern gleich
zeitig die Behebung der Jnduſtrieverſtopfung der Ver
einigten Staaten Ob es allerdings möglich ſein wird
Deutſchlands Kaufkraft durch die Gewährung von Gold
krediten allein zu ſtärken darf noch als fraglich gelten
Man müßte darüber hinaus unſere finanziellen Verpflich
tungen wie Churchill ſagt auf praktiſche Dimenſionen
herabſetzen Zu dieſem Zwecke wäre es zuvor nötig die
interalliierten Schulden zu tilgen oder doch mindeſtens
ſtark zu kürzen Hier iſt freilich Amerika der Hauptleid
tragende da allein rn und Frankreich ihm rund
7 Milliarden Dollar ſchulden Bisher hat die Anion noch
nichts davon wiſſen wollen dieſe Schuldverpflichtungen zu
zerreißen Die Weltgeſundund wird alſo noch große und
kühne Entſchlüſſe erfordern aber man darf hoffen daß
ſchon die Bereitwilligkeit Deutſchlands induſtrielle und

landwirtſchaftliche Sachwerte zu beleihen endlich der Mark
kataſtcophe Einhalt gebieten wird Es wird freilich not
wendig ſein bei dieſen Goldkrediten ſich nicht ausſchließ
lich auf amerikaniſche Bankgruppen zu ſtützen ſondern
alle Länder mit Goldüberfluß dafür heranzu
ziehen Sie haben alle ein Jntereſſe daran Deutſchland
und Mitteleuropa wieder kaufkräftig zu machen

Zuſammentritt der internationalen Finanzkommiſſion

Wie Journal Jnduſtrielle mitteilt iſt geſtern in Paris
das internationale Finanzkomitee der internationalen
Handelskammer zuſammengetreten Das Komitee hat auf
dem letzten Kongreß der internationalen Handelskammer
in London im vergangenen Juli den Auftrag erhalten den
verſchiedenen Ländern Vorſchläge über eine Konver
ſion der deutſchen Reparationsbons zu
machen und den Einfluß des gegenwärtigen Standes der
Schulden der Alliierten auf dem internationalen Wechſel
markte zu unterſuchen Das Komitee wird ſich auch mit der
Frage der Sachlieferungen beſchäftigen

Take Jonescu in London

Der rumäniſche Miniſter des Aeußern Take Joneseu
der zu einer Beſprechung mit Lloyd George und Lord
Curzon in London eingetroffen und am Abend über Paris
nach Bukareſt zurückgekehrt iſt exklärte einem Vertreter des
Reuterſchen Büros die Kleine Entente würde die Mißach
tung des Vertrages von Trianon nicht geſtatten

Was geht in Tirol vor
J Jn Tirol ſcheinen 9 politiſche Ereigniſſe vorzu

bereiten die wenn ſie die Ausmaße annehmen die man
nach den einlaufenden Meldungen vermuten muß das
Land in die ärgſten Unruhen ſtürzen könnten Den Boden7 die in ihrem Umfang a anz klar erkenntlichen
T zeugen bildet das in Tirol ſchlimmer denn in den

übri rn Oeſterreichs her Valutaelend Die
Zſterreichiſche Krone iſt ein ſo ſchwankender Begriff geworden daß die Spekulation ien feiert vie
das immer tiefer in Not und verſiniſt der tiefſte Punkt auf der Bahn der Abmärtsb ng
noch la nicht erreicht Gerade in den letzten n
ſetzte wieder eine Hauſſe ein wie ſie bisher noch nicht da

eſen iſt Länderbankaktien
liche Höhe von 9400 geſtiegen

bis auf die unwahr
Hand in Hand mit

gliedert werden

dieſer ungeheuren Steigerung aller Papiere geht eine
wahnſinnige Steigerung aller r Amerikaniſches Gefrierfleiſch ſtellt ſich nach dem neuſten Dollar
kurs auf 1000 Kronen für das Kilogramm Unter dieſen
Verhältniſſen hat ſich das öſterreichiſche Ernährungsmini
ſterium veranlaßt geſehen die ſtaatliche r
tung ein Ton da der Staat zu jedem Kilogramm Fleiſch
eine Zubuße von über 600 Kronen zu leiſten hätte Es iſt
nicht verwunderlich daß ſich der öſterreichiſchen Bevölke
rung allmählich eine Stimmung bemächtigt hat die dicht an
die Verzweiflung grenzt Das Volk weiß nicht mehr wo
von es leben ſoll da ihm einerſeits das Geld fehlt um
die unſinnigen Preiſe für alle Lebensmittel zu zahlen an
dererſeits von reichen in und ausländiſchen Valutaſchie
bern alles Erreichbare aufgekauft wird

Von dieſen ausländiſchen Valutären wird das unglück
liche Tirol ganz beſonders bedrängt ſodaß die Tiroler Be
völkerung eine große Erregung ergriffen hat Dieſe Erregung t nun von der Landesleitung der tiroler Heimat

rn zu einer wüſten Hetze unter der Parole Los von
Wien mißbraucht worden Man redet dem Volke ein
daß mit einer Loslöſung von Wien das Valutaelend mit
einem Schlage aufhöre und das durch die jahrelangen Ent
behrungen zermürbte Volk iſt leider nur zu geneigt dieſen
demagogiſchen Verlockungen Glauben zu ſchenken

n der Spitze dieſer Bewegung ſtehen die ſchriſtlich
ſozialen Dr Seidel und der Bundeshauptmann
Hauter die durch die Vermittelung des früheren ſtell
vertretenden Landeshauptmann der bayriſchen Einwohner
wehren Kanzler enge Beziehungen zu den bayriſchen
reaktionären Kreiſen unterhal en Nach einer Meldung
die dem Vorwärts aus unterrichteten Münchener Kreiſen
Woeht dienen dieſe Beziehungen dazu um Waffen von

ayern nach Tirol zu verſchieben da die Selbſtſchutzver
bände in Tirol ein ungeſtörtes Leben führen während ſie
in Bayern verboten worden ſind Ueber die Ziele der
Bewegung iſt bereits im öſterreichiſchen Landtag de
battiert worden Der Landeshauptmann Hauter iſt dort
offen für eine Ablöſung Tirols von Oeſterreich und den
Anſchluß an Bayern eingetreten Den Ausführun
gen Hauters iſt beſonders von ſozialdemokratiſcher Seite
entgegengetreten worden für die Landeshauptmann Gr u
ber erklärte daß die Sozialdemokraten den Bund als eine
Einheit betrachteten für die einzutreten ſie gewillt ſeien Auch
die Sozialdemokraten ſeien für einen Amſchluß Oeſterreichs
an Deutſchland aber dieſer Anſchluß dürfe ſich nicht
länderweiſe vollziehen und nicht ein onder
bündnis mit einem der deutſchen Länder ſein Die
Sozialdemokraten träten für ein ungeteiltes Deutſch
öſterreich ein ſolange es nicht in der allgemeinen deutſchen
Republik aufgehen könne Lieber öſterreichiſch verderben
als bayriſch ſterben Lieber noch einige Jahre Oeſterreichs
Unglück mitmachen als in der Reaktion die ſich jenſeits des
Jnn breit mache zu verſinken

Der Landeshauptmann Gruber hat mit dieſen
Worten das Problem nur angedeutet denn nach einer Zu
ſchrift die der Berl Börſenzeitung aus eingeweihten Krei
ſen zugeht gehen die Ablöſungs Beſtrebungen r
weiter Sie zielen nicht nur auf eine Vereinigung Tirols
mit Bayern ab ſondern ihr Haup zweck iſt die Errich
tung eines katholiſchen Königtums in dem
Bayern und Ungarn zuſammen geſchloſſen
und dem Tirol als der erſte Teil Deutſchöſterreichs ange

Der Reſt würde dann bald nachfolgen Der Aufenthalt des ehemaligen Königs von Bayern
wird mit dieſen Plänen in Zuſammenhang gebracht und
auch dem franzöſiſchen Sondergeſandten in München Herrn
Emil Dard wird eine gewiſſe Rolle in dieſem Spiele zu
geſchrieben

Man muß dieſen Kombinationen gegenüber denn
um etwas anderes kann es ſich vorerſt wohl noch nicht han
deln alle Reſerve bewahren Aber es läßt ſich auch nicht
leugnen daß es ſich hier um eine Bewegung zu handeln
ſcheint die die größte Aufmerkſamkeit der verantwortlichen
Stellen in Berlin Wien und München verdient Denn
man kann den Verdacht nicht von der Hand weiſen daß die
in Rheinland ſo glänzend geſcheiterte Abtrennungspolitik
der Franzoſen ſich hier ein anderes Objekt geſucht hat an
dem der Verſuch wiederholt werden ſoll

Preußiſcher Landtag
51 Sitzung

Das Haus ſetzt die Beratung des Handels
etats fort Jn Verbindung damit wird die große Anfrage
des Abg Knoth Komm über die Stillegung der
Höchſter Farbwerke der Electronwerke zu
Griesheim und der Kunſtſeidefabrik Kelſter
b a An e

bg Meyer Oſtpreußen Komm beantragt
für die Opfer von Oppau fünf Millionen Mark zu bewilli
gen und dieſen Antrag heute mit zur Beratung zu ſtellen
Die Koſten könnten durch entſprechende Kürzung der Aus
gabenpoſten für die Schutzpolizei aufgebracht werden Auch
für die Not in Sowjetrußland ſtellen wir den gleichen An
trag

Ein n bekämpft den aufSowjetrußland bezüglichen Teil des Antrages
Abg Siering weiſt darauf hin daß die

redner ſchon geſprochen und ſich zu dem Antrag betr Oppaunicht mehr äußern könnten Jn der Sache ſeien alle dar
teien für den Antrag Man müſſe dieſen daher beſonders
auf die Tagesordnung ſetzen

Damit iſt der Antrag Meyer zunächſt erledigt
Abg Knoth Komm begründet ſeine Interpellation

und greift Haus und Regierung wegen nicht rechtzei
tiger Unterſtützung der Oppauer Opfer an Aber
das paſſe ins kapitaliſtiſche Syſtem genau wie die willkür
liche Ausdehnung der Arbeitszeit und die ſchmachvolle Lehr
lingszüchterei Da Redner den Handelsminiſter Fiſchbeck
einen Zuhälter des Kapitalismus nennt fordert ihn der
Präſident auf ſich zu mäßigen Als Redner fortfährt
dem Miniſter wiſſen liche Unwahrheiten vorzuwerfen er
hält er einen Ordnüngsruf

Abg Ull mer Eine Verbreiterung der Re
rig nach rechts gefährde eine Reviſion des

zerſailler Friedens ebenſo wie eine befriedigende Regu
ren der oberſchleſiſchen Frage Auch wir verfolgen die
iesbadener Verhandlungen mit en Intereſſe und erwarten davon in erſter Linie eine Berück gmna 9

deutſchen Handwerks Wir hoffen daß der Miniſter un
rm im Reichstage eingebrachten Antrag auf Beſteuerung
s Börſenverlehrs zuſtimmen wird
Ten Ausſchußanträgen ſtimmt Redner im allgemeinen zuDie Gewährung e Hromoiionsrechtes an die

ſchule Berlin lehnt er ab
andelshoch

Abg Hartmann Dem ſchildert die ſozialpolktiſchen
Aufgaben des preußiſchen Handelsminiſteriums und hofft auf
die Unterſtützung des Miniſteriums durch alle die es gut mit
unſerm Volke meinen Auch wir wolken am Achtſtun
dentag nicht rütteln fordern aber daß er anch voll
ausgenutzt wird Den Oppauer Antrag der Kommuniſte
lehnen wir ab weil er agitatoriſchen Zwecken drent

Damit ſchlie t die Beſpreching Der Unabhängige An
trag auf weiteren Ausbau des Fach Fortbildungs und Ge
werbeſchulweſens wird mit den Stimmen von rechts und
links gegen die Mitte angenommen Die Sätze über freie
Schule und freie Lehrmittel werden abgelehnt Die Mehr
bewilligungen des Ausſchuſſes für Beamtenſtellen im Handels
miniſerium werden angenommen Die Streichung des Vörſen
kommiſſars wird abge ehnt Die vom u eingeführte
Erhöhung der Unterhaltungskoſten für die Berufsſchulen auf
28 Millionen Mark wird angenommen Der unabhängige
Antrag die Koſten der gewerbsmäßigen Arbeitsvermittelung
von T auf 2 Millionen zu erhöhen wird abgelehnt Die
Feiſennterſtüdms in Breslau Köln Frankfurt und Königs
berg mit je 21 Millionen Mark wird angenommen ebenſo
die Zuſchüſſe von fünf Millionen Mark für Haushaltungs
ſchule Jm übrigen werden die Anträge des Ausſchuſſes un
verändert angenommen darunter diejenigen über die Her
anziehung entſprechend vorgebildeter Frauen als Beamte im
Hande sminiſterium Das ſelbſtändige Promotionsrecht der
Berliner Handelshochſchule ein Freibezirk im Königsberger
Hajen den Ausbau von Emden und die Oderregulierung Der
Antrag Braun Soz in der Landesauftragsſtelle für ent
ſprechende Vertretung der gewerkſchaftlichen Organiſationen
zu ſorgen wird angenommen Der Sechsuhrladenſchluß wird
abgelehnt

Der Antrag Dr Grund Dem auf Verbeſſerung
der Unfallverficherungsvorſchriften aus Anlaß
des Oppauer Unglücks wird angenommen Der eutſchnatio
nale Antrag wegen Ausbaues des Elbinger Hafens geht an
den Ausſchuß Die Jnterpellation wegen der Stillegung
der Betriebe wird für erledigt erklärt Damit iſt der Etat
der Handels und Gewerbeverwaltung erledigt

Der Etat der Münzverwaltung wird nach kurzer
Debatte erledigt ebenſo derjenige der Porzellanmanufaktur
zu Berlin mit einer Erhöhung der Ausgaben für Erweite
rungsbauten von 20000 auf 10000 Mark der Etat des
Geſetzſammlungsamtes und der Etat des Reichsanzeigers

Frau Abg Wegſcheider Soz führt Klage über den
mangelhaften Parlamentsdienſt im Staatsanzeiger zumal doch
die im gleichen Verlage erſcheinende Deutſche Allgemeine
Zeitung durch die Staatsaufträge ſubventioniert wird

Abg Meyer Oſtpreußn Komm greift das W
T B an deſſen Berichterſtattung im Reichsanzeiger zum
Abdruck gelange und das noch heute Hofnachrichten bringe
Seine Berichterſtattung ſei vielfach geradezu falſch z B die
aus engliſchen Blättern zum Teil mangelhaft wie z B
die Wiedergabe der Direktionsmeldungen von Oppau

Beim Etat der Lotterieverwaltung beantragen die Kom
muniſen Einſtellung der Lotterie oder Verwendung ihrer
Ueberſchüſſe für wohltätige Zwecke Ein Antrag des Jentrums
der Demokraten und Sozialdemokraten will den Präſidenten
als künftig wegfallend bezeichnenNach kurzer Debatte in deren Verlaufe ein Regierungs
vertreter für die Beihehaltung des Präſidenten eintritt
da eine ſo große Verwaltung nicht ohne Spitze ſein könne
wird der kommuniſtiſche Antrag abgelehnt Der andere An

trag wird bis zur dritten Leſung ausgeſetzt und der Etat
der Lotterieverwaltung angenommen

Abg Schulze Neukölln Komm erhielt einen Ord
nungsruf weil er die Lotterie als Schwindelunternehmen be
zeichnete und den Staatskommiſſar Weißmann ſchwer be
leidigte

Morgen Vormittag 11 Uhr kleinere Vorlagen und An
träge ſowie Volksanfrage

Deutſches Reich
Der preußiſche Landtag wird bis zum 22 Oktober zu

ſammenbleiben Um den Ausſchüſfen die W zur
Arbeit zu geben wird er ſich dann auf etwa 10 Tage ver
tagen und dann ſeine Arbeiten wieder aufnehmen

Der Parlamentariſche Unterſuchungsausſchuß des
Reichstags hat ſein Büro von Unter den Linden 78 nach
Berlin NW 7 Bunſenſtraße 2 2 Treppen verlegt
Zuſchriften werben dorthin erbeten

Der Reichspräſident empfing den neuernannten
polniſchen Geſandten Dr von Madeyski zur Entgegen
nahme ſeines Beglaubigungsſchreibens Der Reichsmini
ſter des Auswärtigen Dr Roſen war bei dem Empfang
zugegen

Unterſuchungsausſchüſſe auf Reiſen Der vom Reichs
tag eingeſetzte Ausſchuß zur Unterſuchung der Ka
taſtrophe in Oppaäu wird am 6 Oktober in Ludwigs
hafen n mentre re der Unterſuchungsausſchuß über das
Uüngkückauf der Grube Mont Cenis am 6 Okto
ber in Sodingen in Weſtfalen

Die Abgeordneten des Saarreviers haben den beim
Völkerbund tätigen Preſſevertretern auseinandergeſetzt daß
die gewaltſame Einführung der Frankenwährung dem auf
den Abſatz nach Deutſchland angewieſenen Lande nicht wie
der gut zu machenden Schaden zufügen würde Die von
Frankreich trotz des Widerſtandes der Bevölkerung verſuchte Aenderung der Währung ſoll dazu dienen das Gebiet
vom Mutterlande zu ſcheiden und die franzöſiſchen Raub
gelüſte zu fördern

Der bekannte Anthropoſoph Steiner der mit dem
gleichfalls zu Myſtizismus neigenden Generalſtabschef
von Moltke befreundet war hat einem Vertreter des
Pariſer Matin allerlei erzählt was in den noch nicht ver
öffentlichten Memoiren Moltkes ſtehen ſoll Die Bedeutung
der Mitteilung wird erſt zu le ſein wenn feſtſteht
wie weit der franzöſiſche Artikel mit Steiners Mitteilungen
wirklich ühereinſtimmt Es muß jedoch ſchon jetzt ausdrück
lich darauf hingewieſen werden daß ein Kronrat in Pots
dam weder der l ne der Form nach ſtattgefunden hat
und daß der Schlieffen ſche Feldzugsplan niemals einen
Durchmarſch durch Holland vorſah

AuslanösRunoſchau
Die franzöſiſche Delegation für Waſhington

aris 6 Okt Eig Drahtnachrichtihe Reeder für die Abrüſtungskonferenz in Waſhington

im ri iniſterrat eadgnlt mengeſtelltnen e t r Briand Bivlalg Juſſerand
Sarraut und Berthelot
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Halle und Umgebung
Halkle den 7 Oktober 1921

Aus dem Haushaltsausſchuß
Erhöhung der Straßenbahnpreiſe Bis zu

50 000 Mark als Spende für Opp au
Der Haushaltsausſchuß hatte ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung

mit einer größeren Anzahl von Vorlagen zu beſchäftigen
deren wichtigſte die Erhöhung der Straßenbahnpreiſe iſt
Die Lohnerhöhungen für das Perſonal die nötig geworden
ſind machen für das ganze Wirtſchaftsjahr über 2 Millio
nen Mark aus für die reſtlichen Monate bis zum April
reichlich eine Million Mark Man will die Mittel dazu durch
eine Tariferhöhung gewinnen die vielleicht ſchon zum 15
Oktober in Kraft tritt Die Strecken die bisher 70 Pfg
koſten ſollen künftig 80 Pfg koſten und wo man bisher
80 Pfg bezahlen mußte hat man künftig 90 Pfg zu erlegen
Die Gebühr für mehr als drei Teilſtrecken die bisher mit
einer Mark erhoben wurde bleibt unverändert Der Preis
der Fahrſcheinhefte wird von 6,50 Mk auf 50 Mk bezw
von 8 auf 9 Mk erhöht Arbeiterwochenkarten ohne Steuer
pflicht von 7 auf 8 Mk Schülerkarten behalten denſelben
Preis Monatskarten für alle Strecken werden von 60 auf
70 Mk geſteigert Man rechnet auf 5 Prozent Rückgang
der Fahrgäſte Für das Jahr erhofft man aus der Tarif
erhöhung auf einen Mehrertrag von 2090000 Mk
ſodaß alſo die Mehraufwendungen für Löhne uſw gedeckt
würden Einem Vorſchlag der bei früheren Verhandlungen
gemacht wurde einheitlich den Fahrpreis auf eine Mark
feſtzuſetzen und die Unterſcheidung nach Strecken fallen zu
laſſen iſt man nicht weiter nähergetreten Die vorgeſchlagene
Tariferhöhung wurde vom Haushaltsausſchuß einſtimmig an

genommen

Für Umformer bei der Straßenbahn hatten die Stadt
verordneten ſeinerzeit 830 000 Mk bewilligt ein Betrag den
man auf 630 000 Mk durch den Erlös aus alten Maſchinen
zu ermäßigen hoffte Die Ausführung der Arbeiten hat ſich
jedoch verzögert infolgedeſſen hat der urſprünglich bewilligte
Betrag nicht mehr ausgereicht ſondern die verſchärfte Ver
teuerung das Anziehen aller Preiſe iſt Veranlaſſung ge
eworden daß die notwendigen Aufendungen um 555 000
Mk überſchritten ſind obwohl der Verkauf der alten Ma
ſchinen ſtatt der angeſetzten 200 000 Mk rund 300 000 Mk
erbracht hat Die Nachbewilligung wurde ausgeſprochen

Einſtimmig ohne Widerſpruch wurde beſchloſſen den
Magiſtrat zu ermächtigen als Hilfsſpende für Oppau bis
zu 50 000 Mk aufzuwenden

Für die Mitglieder des Wirtſchaftsausſchuſſes
verlangt der Magiſtrat eine Aufbeſſerung Die Mitglieder
beziehen bis jetzt monatlich 1200 Mk Da alle Angeſtellten
und Arbeiter der Stadt mit Rückſicht auf die Teuerung
aufgebeſſert werden mußten ſollen die fünf Mitglieder des

e e nicht unberückſichtigt bleiben Vom
Magiſtrat wandte man ſich vabei gegen die bei früheren
Beſprechungen von einzelnen Mitgliedern des Haushaltsaus
ſchuſſes vertretene Auffaſſung als ſei der Wirtchaftsaus
ſchuß eine Einrichtung die man ſelten fallen laſſen könne Der
Magiſtrat erklärte der Wirtſchaftsausſchuß ſei noch
heute dringend nötig Die Preisprüfungsſtelle könne
ohne ihn nicht auskommen es ſei denn daß man dafür
Beamte anſtelle denn der Preisprüfungsſtelle ſeien durch
den Abbau der Zwangswirtſchaft neue große Aufgaben zu
gefallen Die Mitglieder des Wirtſchaftsausſchuſſes welche
gut eingearbeitet ſeien leiſten nach ſeiner Ueberzeugung durch
aus brauchbare Arbeit und machen ſich auch in Wohnungs
angelegenheiten nützlich Der Poſten der im ſtädtiſchen
Etat dafür eingeſetzt iſt wurde um 15000 Mk verſtärkt
Es bleibt dem Magiſttrat überlaſſen daraus die Mitglieder
angemeſſen zu entlohnen Bei Beſprechung dieſer Ange
legenheit wurde es beklagt daß Cröllwitz mit ſeinen
4000 Einwohnern keine eigene Brotmarken
ſtelle habe ſondern in Trotha die Brotmarken entnehmen
müſſe Der Dezernent entgegnete es ſei ſchwer geeignete
Lokale für Brotmarfenſtellen zu gewinnen da die Wirte jetzt
ihre Räume wieder brauchen Man habe im Jntereſſe der
Erſparnis die 38 Stellen auf 10 Stellen zuſammengelegt
Das ſei durchaus möglich geweſen denn die Brotmarken
würden ja jetzt auf vier Wochen entnommen Durch dieſe
Neuorganiſation haben eine größere Anzahl Hilfskräfte ge
ſpart werden können

Der Arbeiterſängerchor hatte um einen Zuſchuß
von 5000 Mk gebeten und auch der Mängergeſang
verein 1911 wünſchte einen Zuſchuß welcher aber nicht
ziffernmäßig angegeben war Der Magiſtrat teilte mit daß
bereits ſieben derartige Anträge vorlägen darun
ter von einer Gruppe die neun Vereine umfaſſe Er werde
in einer der nächſten Sitzungen eine Vorlage einbringen
nachdem er genau geprüft habe welche Vereine wohl für
die Verteilung der ſeinerzeit bewilligten 20 000 Mk in Frage
kämen Der Ausſchuß erklärte ſich damit zufrieden

Dem evangeliſchen Kirchenmuſikverein wurden
zur Deckung des etrags aus ſeinem großen Feſt 2000
Mk Zuſchuß bewilligt Der Verein deſſen Veranſtaltung Be
deutung weit über den Rahmen unſerer Stadt gewonnen
hat vereinnahmte 18 000 Mk darunter 4000 Mk für
Eintrittskarten und 9 000 Mk Spenden während die Aus
gaben ſich auf 15 000 Mk beliefen

Der Kriegerſanitätskolonne ſollen zur Ausbeſſe
rung ihrer Geräte und zur Beſchaffung von Perbandsma
terial 1000 Mk zugewendet werden Dem Beitrit unſerer
Stadt zum Kommunalverband für Sachſen Anhalt der u g
Streitigkeiten zwiſchen Arbeitern und Angeſtellten einerſeits
den Stadtgemeinden andererſeits zu ſchlichten berufen iſt gabo Ausſchuß ſeine Zuſtimmung Der Beitrag beträgt 12 800

ark

Die Rückvergütung für Waſſerverluſte ſoll
künftig 30 Prozent betragen wenn der Verluſt ohne Ver
ſchulden des Hausbeſitzers r iſt Ein angebo
tenes Vermächtnis von 15 Mk beſchloß der Ausſchuß
abzulehnen

Für Gehaltsaufbeſſerungen derten unſerer Stiftungen wurden 61 000 de
7 t ler Schrankſicherungsanlagen unſerer ſtädtiſchen Kaſſen

Ein Vertrag wonach den Werken in Büſchdorf für
hre Fabrikgrundſtücke und Häuſer Waſſer aus der ſtädtiſchen

Waſſerleikkung zu einem um jedesmal 4 Pfg über dem
Normalpreis liegenden Satze geliefert werden ſoll fand
Annahme

Den Angeſtellten und Mitgliedern unſeres Stadtthe
aters ſollen vom 1 September ab rückwirkend die Bezüge
erhöht werden Die Vorlage fand unverändert Annahme

Eine andere Vorlage über die Ablöſung der
Zwangseinquartierung will man erſt beraten wenn
jedem Mitgliede des Haushaltsausſchuſſes die betr Drugdſchrift
zugegangen iſt Das wird für die übernächſte Stadtverord
netenſitzung geſchehen

Einem im Jahre 1905 verunglückten Heizer des Elektri
zitätswerkes welcher von ſeiner Berufsgenoſſenſchaft nur 68
Mk Monatsrente bezieht wurde in Anbetracht ſeiner Be
dürftigkeit aus Mitteln der Stadt eine Zuſatzrente von 60 Mk
im Monat gewährt

Schwurgericht

Rattengift im Eierkuchen
Gattenmordverſuch

Der 28jährige Bierfahrer Albert Liedke aus Bitter
feld hatte ſich vor faſt 4 Jahren mit einem um 4 Jahre
älteren Mädchen verheiratet das ein Kind mit in die Ehe
brachte Aus der Ehe ſelbſt ſind 3 Kinder hervorgegangen
Das junge Paar lebte friedlich miteinander und die kleinen
Häkeleien wegen des unehelichen Kindes und das Knurren
der Schwiegermutter über den allzu rapiden Familienzu
wachs wollten nicht viel bedeuten

Jm Frühjahr dieſes Jahres wurde das eheliche Ein
vernehmen dadurch geſtört daß der Mann anderen Frauens
leuten nachſtapfte er knüpfte mehrere Verhältniſſe an und
verſprach ſogar einem Mädchen die Ehe Seine Frau da
gegen die das dritte Kind erwartete behandelte er ſchlecht
und rief ihr einmal die Worte zu Du As mußt verrecken
Er war ihrer überdrüſſig geworden ſie war ihm bei ſeinen
Liebesfahrten im Wege und er ging darauf aus ſie zu
beſeitigen

Da er ſich vom Kriege her auf die Kunſt des Kochens
verſtand ſo bereitete er ſich zuweilen ſelber das Abend
brot Am Abend des 6 Mai buk er zunächſt 2 genießbare
Eierkuchen die er am anderen Tage auf die Arbeit mit
nehmen wollte Dann ſtellte er einen dritten Kuchen her
aus 2 Eiern und dem Jnhalt einer Schachtel Furol das
iſt eine Art Rattengift Dieſen Kuchen ſtellte er in die Ofen
röhre Am anderen Morgen nahm die Frau die ſchon miß
trauiſch geworden war einen Biſſen davon der bitter
ſchmeckte Bald ſtellten ſich Herzbeſchwerden und Erbrechen
ein und da ſie ſofort vermutete daß der Kuchen vergiftet
ſei nahm ſie Milch und Butter zu ſich um das Gift un
wirkſam zu machen Dann trug ſie den Kuchen zu ihrer
Mutter Eine Paſtorenfrau die an dem Tage nach Halle
fuhr nahm ihn mit und lieferte ihn zur Unterſuchung ab
Nach dem Gutachten Sachverſtändiger enthielt er 16 Gramm
eines Giftes von welchem ſchon 10 Gramm genügen einen
Menſchen zu töten

Der Angeklagte der ſchon in den Vorvernehmungen ge
ſtändig geweſen war ſuchte in der Verhandlung glaubhaft
zu machen daß er nicht nur ſeine Frau ſondern auch ſich
ſelber habe vergiften wollen ſein Aerger über die Schwie
germutter habe ihn lebensüberdrüſſig gemacht Der Vor
ſitzende hielt ihm entgegen daß ſein flottes Liebesleben
nicht auf Lebensüberdruß ſondern auf Freude am Leben
ſchließen laſſe

Die Geſchworenen bejahten die Schuldfrage nach ver
ſuchtem Mord worauf das Gericht den Angeklagten zu

31 Jahren Zuchthaus
und fünffährigem Ehrverluſt verurteilte

Marktrunöſchau
Der Herbſt e auch auf unſerem Wochenmarkt eingekehrt

dafür legt Meiſter Lampe Zeugnis ab der in kangen
Reihen an Stangen aufgehängt iſt und deſſen molligweiches
Sommerfell die Herbſtmorgenſonne freundlich liebkoſend
ſtreichelt Der Arme der heuer auch pfundweiſe verkauft
wird muß es ſich gefallen laſſen daß er ren und quer Pſtückelt und daß ſeſn Jnneres dem Tageslicht bl egt
wird früher da durfte er nur fein ſäuberlich in Rücken
Keulen Läufchen zerlegt werden Ja früher

Kaninchen ſind überhaupt nicht auf dem Markte ver
treten weder Seite noch geſchoſſene noch geſchlachtete
Und auch das Federwild hat bis auf ein paar Faſanen die
als letzte Säulen vergangener Pracht ſich zeigen ſchnöde dem

re a ſheſgkt r gre7 S e es was
mehr wa n iſt auf eichwegen davongehuſchtWohin h Nie ſollſt du mich befragen ſch

Dagegen iſt der Geflügelmarkt jetzt recht reich beſchickt
da ſieht man Hühner Tauben und auch ſchon eine recht
ſchöne Auswahl geſchlachteter Enten und Gänſe deren Ge
wichte allerdings noch recht mäßig deren Preiſe dafür aber
um ſo gewichtiger ſind

Hausſchl ne Wurſtwaren lachen verlockend den ſehn
ſuchterfüllten Beſchauer an ſind aber weil ſie vom Lande
ſind keineswegs billiger als die Wurſtwaren unſerer Stadt
fleiſcher Dasſelbe gilt von den friſchen und geräucherten
Fiſchen die auch in den Geſchäften zu Marktpreiſen zu haben
ſind Die Preiſe für Butter Matz und Käſe haben nach
der großen Steigerung von Ende Auguſt nicht weiter an
gezogen dagegen ſteigen die Preiſe für Eier immer weiter
während man vor zwei Wochen noch ein Ei für 1,80 Mk auf
dem Wochenmarkt bekommen konnte iſt heute unter 2,10 Mk
nirgends mehr ein ſolches aufzutreiben geweſen

Bedeutend beſſer beſchickt als vor wenigen Wochen iſt
e der Gemüſemarkt wahrſcheinlich infolge der

iederſchläge die in letzter Zeit etwas reichlicher gefallen
ſind Grüne und weiße Bohnen haben zwar eine recht be
trächtliche Preisſenkung erfahren ſind aber auf dem Markte
kaum zu haben en kann man ſich mit dem letzten

und den en Tomaten des Jahres in erzben
engen eindecken beides wird reichlich und zu billigen

Preiſen angeboten Sonſt wird Gemüſe im a inen zu
ſtabilen Preiſen verkauft Da wir augenblicklich in der
Gurkenzei r blüht de ndel mit Einlege SalatSenf und feiſergrrten efa eich die t auf
einer r W Je halten Kartoffeln ſindauf dem Markte für 0,65 für 0,70 Mt pro Pfund zu haben
es wird jedoch ſehr über wande Kartoffel
tut t o b e Kartoffelerntedurchſchnittlich weit beſſer ausgefallklen iſt
als man zuerſt annahm Man munkelt viel über
Ba nd Ba läue Der
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ruhende Zähigkeit nicht abhalken kaſſen die letzten Mohikaner dieſes Hlen Gemüſes zu kaufen Auch die Pilze ſind

auf dem Matkte im Sterben begriffen bis auf einige Reſte
von Champignons und Steinpilzen ſind ſie vom Märkte
verſchwunden

Den Obſt markt beſtreiten in der Hauptſache Aepfel
und Birnen Weintrauben werden nur an wenigen Ständen
verkauft Dagegen lachen jeder Hausfrau große Berge des
letzten Beerenobſtes entgegen es ſind dies die herbſüßen
Preiſelbeeren die Blutstropfen in denen der Herbſt um
ſein Sterben weint Die Pflaumen ſind ſcheinbar völlig
aus dem Verkehr gezogen denn auf dem heutigen Wochen
markte war nicht ein einzige Pflaume zu finden

Um die Marktrundſchau lückenlos durchzuführen ſei
noch zuletzt der Dahlien und Chryſanthemen des Heide
krauts und der Nelken gedacht die als letzte Grüße des
Herbſtes mit ihrem Bunt von Marktbrunnen herüber
leuchten

GuſtavAdolf Feſt Der Halleſche Zweigverein der Guſtav
AdolfStiftung gedenkt am Sonntag den 16 d Mts ſein
Jahresfeſt zu begehen und lädt dazu alle evangeliſchen
Chriſten der Stadt herzlich ein 5 Uhr nachmittags Gottes
dienſt in der Stephanuskirche unter Mitwirkung des Ste
phanusKirchenchores Predigt Konſiſtorialrat Pickert aus
Poſen Bericht Lic Baumann 8 Uhr abends Gemeindeabend
in der Laurentiuskirche Erzählungen von Paſtor Hahn
Worbis früher in Riga über die Baltiſchen Märtyrer

Der Volkstkirchliche Gemeinde Verein Halle Eröllwitz ver
anſtaltet am Dienstag den 11 Oktober abends 8 Uhr auf
der Bergſchänke einen interzſſanten Vortragsabend Paſtor
Herrmann ſpricht über das Thema Was ſoll uns die Bibel
ſein Darnach geſelliges Beiſammenſein Gäſte find will
kommen auch andere Gemeindevereine
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FamilienNachrichten
Vermählte Fritz Krella Margarethe Ude Ober

röblingen a S Paul Ziegner Käthe Meyer Halle
Geſtorben Walter Starck Bennungen Gaſtwirt

Franz Schrodter Halle 53 Otto Schröter Ammen
dorf 39 Jngenieur Alfred Lythall Neubranden
burg 73

Provinzial Nachrichten
Deſfau5 Okt Eröffnung des Muſeums ſ Das

aus Mitteln der Joachim Ernſt Stiftung im Schloſſe ein
gerichtete Muſeum in welchem kunſtgeſchichtliche naturwiffen
ſchaftliche und vorgeſchichtliche Sammlungen vereinigt ſind
ſoll am Freitag den 7 Oktober eröffnet werden

Magdeburg 6 Okt Provinzial Le hrertag, Am
Montag gegen 10 Uhr wurde die eigentliche Feſtſitzung er
öffnet Erſchienen waren Regierungspräſident Pohlmann
Oberregierungsrat Bayer als Vertreter des Oberpäſidiums
Geheimrat Ullmann als Vertreter des ProvinzialSchulkolle
giums Oberkonſiſtorialrat Calmus als Vertreter des Kon
fiſtoriums die Geheimräte Knoblauch und Molter als Ver
treter der Regierung der Kreisſchulrat Meyer Eſtner der
Vertreter des Deutſchen Lehrervereins Bogen der Vertreter
des Freiſtaates Sachſen Barth einige Stadtverordnete und
von den Erſchienenen freudig begrüßt das Ehrenmitgtied des
Verbandes der in ganz Preußen bekannte und geſchätzte
Lehrer Schwärzel Der Vorſitzende begrüßte die erſchie
nenen Teilnehmer und Ehrengäſte dankte dem Magdeburger
Lehrerverein für die glänzende Erfüllung feiner Pflichten als
Wirt und ſprach dann in kurzen feſten Worten über die großen
Aufgaben der Lehrerſchaft Die Kernpunkte dieſer Rede waren
Mahnungen die kulturellen Aufgaben nicht zu vernachläſſigen
die Notwendjgkeit eines feſten Zuſammenſchluſſes einzufehen
für Schulaufbau und Lehrerbildung zu ſor und alle imVolke ſchlummernden Kräfte zu wecken Aug auf die Forde

rung der Hochſchulbildung wies er hin und auf den großen
Beſchluß der Verſammlung die künftige Arbeit der
Lehrerverbände nach gewerkſchaftlichen Grund
ſätzen unter Anwendung aller gewerkſchaft
lichen Mittel zu leiſten

Jm Anſchluß an dieſe Begrüßungsrede ſprachen der Reihe
nach die Ehrengäſte und brachten in kernigen Worten ihre
Wünſche dar Eins trat daber deutlich hervor Wenn die
Redner die Frage der Lehrerbildung ſtreiften und auf ihre
Umbildung hinwieſen wenn ſie das Gewerkſchaftsbewußtſein
erwähnten oder zu ſtärken verſuchten fanden ſie lebhaftenBeifall Feſthalten muß man feruer daß der Vertreter des

Deutſchen Lehrervereins daran ertnnerte daß gerade aus dem
Lehrerverband Sachſen Männer wie Helmke Schröder Reiß
mann Karſtädt Diekmann und Schwärzel her vorgegangen
ſind Männer die ſo unendlich viel für die großen Aufgaben
der Schule und der Lehrerſchaft getan haben Faſt alle Be
grüßungsreden klangen in dem Wunſche aus die großen Auf
gaben in Einheit zu vollenden Beſondere Aufmerkſamkeit
ſchenkte man den Ausführungen des Ehrenvorſitzenden
Schwärzel der ſeine Herzlichſten Worte mit dem Wunſche
ſchloß daß der Verband ſich treu bleiben möchte in ſeinen ide
ellen und materiellen Dingen

Magdeburg 5 Okt Ju ſammenſtoß eines Laſtu mit de Elektr 73 An Dienstag mittag
ſtieß ein Motorwagen der elektriſchen Straßenbahn der mit einem
großen Anhängewagen fuhr mit einem ſchweren Laſtauto das
ebenfalls einen Anhänger mit ſich führte hinter dem Kaiſer Wil
helms Platz zuſammen Der Anhängewagen des Autos wurde
umgeworfen Die Vorderwand des elektriſchen Wagens wurde
durch die Gewalt des Stoßes abgeriſſen und auf den umgeſtürzten
Anhänewagen geworfen Der Führerſtand wurde umgeworfen
und begrub den Führer unter ſich Die Jahrgätte der beiden
Wagen wurden von ihren Sitzen geſchleudert und durcheinander
geworfen Mehrere Fahrgäſte trugen erhebliche Schnittwunden
an Armen und Händen davon ſo daß ſie ſich in ärztliche Behand
lung begeben mußten Der Motorführer des Straßendbahnwagens
blieb unverletzt ebenſo der Führer des Laſtautos das aus Wanz

tam Der Verkehr an der Stelle wurde auf längere Zeit
geſtört

Halberſtadt 6 Okt Ende des Landarbeiter
W Der von dem kommuniſtiſchen Landarbeiterverband

t 5 esTarifamts Sachſen Anhalt ſind den Arbeitern nur
auf die noch feſtzuleg am 12 Oktober in Kraft tretenden

erhöhten r ein Eugebnis das ſichnach Uebereinkunft mit den Ar hne Streiko
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Tage der Wiederaufnahme ver Arbeir an bis zum Jnkraft
treten der durch das Tarifamt noch feſtzufetzenden Teuerungs
zulagen am 12 Oktober männliche Arbeiter über 18 Jahre
täglich 7 Mark alle anderen Beſchäftigten 4,50 Mark er

lten Ueber e ſpätere Verrechnung dieſer Zahlungen ent
eidet das Tarifamt Der Sch edsſpruch iſt ſowohl von

Arbeitgeber als auch von Arbeſtnehmerſeite anerkannt worden

Oranienkaum 5 Okt Ein ſeltener Feſttag iſt
am 6 Oktober dem Kommiſſionsrat Otto Gaudig Ehrenbürger
von Oranenbaum 86 Jahre alt und feiner Ehefrau Emilie

85 Jahre alt beſchleden der Tag der Diamanienen Hochzeit
0 Königerode Südharz 4 Okt Ein Zigeunerfeſtveranſtaltet vom hieſigen Snſchere und den beiden

vereinen bildete am vorigen Sonntag als ein Erntedankfeſtnachmittag begünſtigt vom e Herbſtwetter eine
Volksbeluſtigung eigenſter Art Sovlel Fremde hatten die
Straßen unſeres Harzdörfchens lange nicht geſehen Vom
Burſchenverein war eine etwa aus 40 ſehr nett koſtümierten
Perſonen beſtehende Zigeunerbande zuſammengeſtellt die um
1 Uhr mit fünf originellen n vor dem Güntberfchen
Gaſthaufe Halt machte und ein reges Bettelgeſchäft im Dorfe
entwickelte Des Raubes zweier Jungfrauen verdächt gt er
griff die Bande die Flucht nach dem wundervollen Gelände
der Staurothwieſen im nahen Wippertal Die Verfolgung
wurde ſofort von beiden Schühenvereinen auf genommen Mit
klingendem Spiel zog auch die taufendköpfige Zuſchauermenge
mit ihnen hinaus nun entfaltete ſich dem Zuſchauer en
buntes Bild eigenſter Art Zigeunerlager luſtige Tänze
auf fonn ger Wieſe harte Bedrängnis der Bande durch die
von zwei Seiten ſprungweiſe vorrückenden Verfolger Ka
nonenſchläge Piſtolenſchüſſe Be,reiung der Entführten Ab
bauen ihrer Strohhütten dann friedliches Beiſammenſein
bei Konzertmufik und erfriſchenden Getränken und endlich ein
fröhlicher Heimzug füllten die Nachmittagsſtunden in abwechs
lungsvoller Weiſe aus

Altenburg 5 Okt Die Nähmaſchinenfabrika
ti on die wohl der wichtigſte e d unſerer Stadt
iſt kann nun auf ein halbes Jahrhundert ihrer Einführung
in Altenburg zurückblicken Das geſchah 1871 durch L O
Dietrich Hermann Köhler und Guſtav Winfelmann die ge
meinfam eine Fabrik hier gründeten Später haben ſie ſich in
friedlicher Weiſe getrennt und eigene Fabriken ins Leben ge
rufen die alle drei zu hoher Blüte gelangt ſind Sie beſchäfti
gen eine jede Hunderte von Arbeitern und Angeſtellten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Wiederaufnahme der Oberammergauer Paſſionsſpiele

Die berühmten Oberammergauer Paſſ onsſpiele die
ſeit 1910 nicht mehr ſtattgefunden haben werden im näch
ſten Jahre wieder aufgenommen werden Es ſind folgende
Taten für die Abhaltung der Spiele feſtgeſetzt worden Jm
Mai am 14 21 25 und 28 im Juni am 11 18 25
und 29 im Juli am 13 16 23 26 und 30 im
Auguſt am 13 15 20 23 27 und 30 im Sep
tember am 10 17 und 24

Ceorg Hermann der Verfaſſer der köſtlichen Romane
Jettchen Gebert Henriette Jacoby und anderer weit

verbreiteter Erzählungswerke begeht am 7 Oktober dieſes
Jahres ſeinen 50 Geburtstag Als Feſtgabe zu dieſem
Tage werden ſeine beiden Romane Die Nacht des Doktor
Herzfeld und Schnee unter dem Geſamttitel Die Nacht
des Doktor Herzfeld in einer zwe bändigen Ausgabe 1 Teil
Die Nacht des Doktor Herzfeld 2 Teil Schnee bei

der Deutſchen Verlagsanſtalt in Stuttgart zur
Ausgabe gelangen

Der Kurator der Univerſität Königsberg Die Univer
ſität Königsberg iſt eine der vier Provinzialuniverſitäten
an denen die Geſchäfte des Univerſitätskurators nebenamt
lich geführt werden Wie aus einer Antwort des Preußi
ſchen Miniſters für Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbildung
auf eine kleine demokra iſche Anfrage zu erſehen iſt wird
bechbſichtigt die bisher nebenamtliche Stelle in eine
haupt amtliche zu verwandeln Zwiſchen den beteilig
ten Miniſterien wird über die Frage verhandelt bei den
Beratungen über den Staatshaushalt 1922 wird nähere
Auskunft gegeben werden können

Schvpenhaner Geſellſchaft Die diesjährige Generalverſamm
lung der Schopenhauer Geſellſchaft die nach dem Tode ihres
Begründers Paul Deuſſen ihren Sitz nach Frankfurt a M
verlegt hat findet vom 15 bis 17 Oktober in Frankfurt a
M ſtatt Folgende Vortragende ſind angemeldet Geheimrat
Profeſſor Dr zur Straffen Frankfurt a Prof Dr Lip
ſfins Leipzig Amtsgerichtsrat Schneider Bad Nauheim
Privatdozent der Philoſophie Dr Haſſe Frankfurt a
Dr Gebhardt Frankfurt a Dr Leſſing Hannover
Dr Traub München Die Vorträge finden im Feſtſaal der
Senckenbergiſchen Naturforſchenden Geſellſchaft ſtatt Für
Nichtmitglieder iſt die Ausgabe von Gaſtkarten vorgeſehen

Das Deſizit der Wiener Staatstheater Das Defizit der
Wiener Staatstheater für das zweite Halbjahr 1921 wird
vorläufig mit 138 gegen 97,2 Millionen im erſten Semeſter
veranſchlagt Durch die bevorſtehenden Gagenrezulierungen
dürfte eine weitere Defizitſteigerung eintreten

P H Cine bemerkensrerte Ränbrraufführnng brachten
ſoeben die Hamburger Kammerſpiele heraus Di
rektor Erich Ziegel und ſeine Schar ſind Kerle wie ſie der
junge Schiller braucht er riß der Räubermaskerade alle
hiſtoriſchen Fetzen vom Leibe und ſpielte das Stück wie es
uns öleiben wird koloſſale Rerolutionsgeburt aus Jdealismus
und Feuer Er ſelbſt ſtellte den Schurken Franz dar und
wagte es alle zünftigen Literaturhiſtoriker werden ſchäu
men ſich im zweiten Akt mit modernem Feuerzeug eine
Zigarette anzuzünden er trat auf mit Monskel in rotem
HalaliReitrock ſpäter in ſamtner Morgenjacke bei der Vi
ſionsſzene vom Jüngſten Gericht im Pyama Ein Schuft
ein bleich ſetter Rotkopf in dem alles böſe Blut alten
Adels zuſammengeronnen iſt Geſtalt aus einer inneren
Linie auch in der Vorſtellungsſzene ohne jede Spur Ko
mödiantentums will was heißen Die Räuber erſchienen
in Stahlhelmen öſterreichiſchen Soldatenkäppi in Schiller
kragen mit roten Fahnen Roller trug Matroſenkluft Alles
junge Menſchen Dieſe Studenten aus Lelpzig ja fo wären
fie heute unſere akademiſchen Jungen wenn ſie Kerls vom
Formate des Jahrgange 1789 wären Das Stück war von
glühendem Atem durchweht ſo muß die Athmoſphäre
bei der Uraufführung von Mariage de Figaro gezittert
ſo Herzog Karl Eugen das Mannheimer Erdbeben unter
ſeinem Thron eſfel gefühlt haben Die Haupt enen zwangen
Tränen in die Augen Menſchen in Not Und in Hlück
Was liegt daran Wenn nur das Leben weiterrollt Unter
irdiſch klang Wallenſtein Lager herein Wohlauf Kame

raden Wer kein Schuft iſt rette den Haubtmann Men
ſchen umſtürmen Karl Moor der hyvchgereckt daſteht Die
Marſeillaiſe ſetzt wirbelnd ein Und dieſer Karl Moor
Leo Reuß machte ihn zum menſchlichſten der Menſchen Jn
ſeinem Geſicht war das Licht der Jugend des guten Glaubens
zum Schluß die Weisheit des nach Jnnen Geſandten des Er
kennenden Alle Künſt er die mitwirkten waren Menſchen
keine Komödianten Die Aufführung ſcheint gründlich mit
alter Schablone gebrochen zu haben Monokel Cigarette
Stahlhelm ein großes Experiment Aber die Sache hat auch
etwas für ſich D Red

Sport der SaaleFeitung
Vorausſagen für Berlin Grunewald

Freitag den 7 Oktober
1 Colberg Katzenfammer 2 Geſtüt Graditz

Abſchied 3 Lorbeer Axenſtein 4 Perlſchnur
Flüchtling 5 Oſtera Weſer 6 Alarid CaſaBianca 7 R Oberfeldherr Matravirag

Sportverein 98 Hockey Abteilung Freitag abends 8 Uhr
Beſprechung im Landhaus Sonntag Wettſpiel gegen Gries
heim Bitterfeld I Treffpunkt 114 Uhr Hauptbahnhof

Zu dem We belpiel SaaeClſtergau gegen Nordweſtſachfen
I Klaſſe das am Sonntag auf ken Arminaplatz in
Leipzig ſtattfinde ſtellt der Saale Elſtergau fol
gene Mannſchaſt Jähnert Zeiher B Georgi Zeitzer
B Reinhardt Weißenſelſer S Menzel Werner
Rothe ſämtlich Turn und Raſenſpiele Weißenfels Große
Goldmann beite Zeitzer B Herz Zeitzer Spielvereiniung grhet 1805 Naumburg Hoppe Jager Spielver
einigung

Vermiſchtes
Der Fremdenverkehr GroßBerlins übertraf im Sep
tember mit 127,332 Gäſten den Auguſt im Tagesdurchſchnitt
noch um ein Geringes Die ſehr auffällige Erſcheinung des
zunehmenden Ausländerbeſuchs hat ſich im September noch
erheblich geſteigert 19,782 Ausländer verzeichnet die amt
liche Statiſtik alſo mehr als 16 Proz des Geſam fremden
verkehrs ein Prozentſatz der vordem auch annähernd noch
in keiner deutſchen Stadt und früher kaum in irgendeinem
internationalen Badeort erreicht worden iſt n erſter
Stelle erſcheinen nach der Feſtſtellung der Centralſtelle für
den Fremdenverkehr Groß Berlins wieder die ſkandina
viſchen Länder mit insgeſamt 7766 Gäſten Aus Schweden
kamen 3286 aus Dänemark 3015 aus Norwegen 1465 aus
Holland 2500 Erſt an fünfter S elle erſcheint mit 1568
Oeſterreich das ſonſt den erſten Platz einnahm Aus Ruß
land kamen 1165 aus Amerika 1145 aus England 1059
aus Polen 899 aus der Schweiz 866 aus Frankreich 597
aus Ungarn 593 aus den Balkanſtaaten 533 aus Jtalien
316 aus der Türkei 283 aus Spanien 203 aus Aſien 165
aus Portugal 134 uſw

Ein deutſches Jnduſtriepropagandaſchiff Der vier
maſtige mit einem Hilfsmotor ausgerüſtete Segler
Schwalbe geht mit einer Jnduſtrieausſtellung an Bord

am 10 Oktober von Kiel aus in See um in Dänemark
Schweden Frankreich Por ugal Spanien Jtalien Grie
chenland und Aegypten Häfen anzulaufen und den Beſuchern
des Schiffes Zeüonis von deutſchem Fleiß zu geben Gleich
zeitig befindet ſich eine Künſtlertruppe der Eichhornfilm
geſellſchaft an Vord um in den genannten Ländern Auf
nahmen für drei dramatiſche Filme und mehrere Lehrfilme
zu machen Das orieinelle unter der Leitung der Herren
Hans Eichhorn und Willi van Bebber ſtehende Unterneh
men iſt ein begrüßenswerter von den Reichsbehörden unter
ſtützter Verſuch der deutſchen Auslandspropaganda neue

Wege zu bahnen
Für 50 000 Mark Oberhemden wurden im Geſchäft von

Max Schumann Königsberger Straße 3 zu Berlin in der
Nacht vom 4 zum 5 Oktober geſtohlen Für die Wieder
beſchaffung iſt eine hohe Belohnung ausgeſetzt

Falſchmünzerbande in Paris Der Pariſer Polizei ge
lang es einer weitverzweigten Falſchmünzerbande auf die
Spur zu kommen die im letzten Monat Paris und Um
gebung mit falſchen 20 Francs Scheinen überſchwemmte
Bis jetzt ſind 10 Verhaftungen vorgenommen worden

Erdſtöße in der Salzſeeſtadt Chicago Tribune meldet
aus Salt Lake City Drei heftige Erdſtöße verurſachten all
gemeine Panik Jn einem Umkreiſe von etwa 160 Meilen
wurden ſämtliche Häuſer ſchwer erſchüttert Schornſteine
ſtürzten ein und aus Bodenſpalten quoll ein dicker roter
Rauch hervor Es iſt bis jetzt unbekannt ob Menſchenleben
verloren gingen

Orkan auf dem weſtindiſchen Archipel Jm vorigen
Monat ſind ungefähr acht Jnſeln des weſtindiſchen Archipels
von einem heftigen Orkan heimgeſucht worden Nur die
Jnſeln Grenode und St Vincent ſind verſchont gebliebenEine große Anzahl Baumwollplan agen wurde verwüſtet
Es wird mindeſtens für f bis ſieben Jahre dauern ehe die
Plantagen wieder vollſtandig hergeſtellt ſind Jnfolge der
Verwüſtung vieler Häuſer ſind Taufende von Jnſelbewoh
nern obdachlos geworden

X Unmſagſteuer bei Eheſcheidung Eine Entſcheidung
des Oberverwaltungsgerichts lautet dahin daß Umſatz
ſteuer auch bei Eigentumserwerbungen erhoben wird die
zum Zwecke der Teikung der ron Mieteigentümern gemein
ſchaftlich beſeſſenen Grundſtücke erfolgen Der Ehegate iſt
ſoweit ſteuerpflichtig als der Wert des ihm übertragenen
Grundeigentums den Wert ſeines bisherigen ideellen An
teils an der ganzen zur Teilung gelangenden Vermögens
maſſe d h ihre Hälfte überſteigt

e Der Verlauf des Marſtallareals in Stuttgart an
die neugegründe e Schloßvark Geſellſchaft iſt nunmehr er
folgt Der Kaufpreis beträgt rund 1624 Millionen Mark
Es iſt die Errichtung eines großen Hotels beabſichtigt

Erzlager in Tirol Dem Allgemeinen Tiroler Anzei
ger zufolge ſind in der Umgegend von Jmſt Erzlager entdeckt worden die anſcheiuenr e reich ſind daß ſich der Ab

bau lohnen würde wenn die nötigen Kapilalien für die
Anlagen aufgebrocht werden könnten

Durch ein e l iges Groſever ſind die Lagerräume der
e Kaffee Groyröſerei Marſſow u Dörken der Firma
Lernhard Gerlach G m b H und der Firma Karl Oeſter
reler an der Feldlra e in Dortmund zerſtört worden Der
Scha e wird auf Köer eine Million Mark geſchätzt Bei den
Höſcharbeiten haben der Oberfeuermann kert und der
Feyermann Weher ſowie ein freiwilllger Helfer Verletzungen

erlikken Die beiden Erſtgenannten mußten ins Krunkenhaus
gebracht werden

Jm Eifer Autler Wie können Sie für den Ader
fahrenen Hund ſo einen unverſchämten Preis verlangen
war s überhaupt ein echter Dackel Das ſehen Sie doch

krummen Beinen Ach krumme Beine habe ich
au lDer Unterſchied Na Lehmann wiſſen Sie auch
was für n Unterſchied iſt zwiſchen ſo einem Faß und Eurer
kommuniſtiſchen Par ei Nee Herr Direktor Na
bei nem Faß ſind die Reifen ſehr wichtig und bei Eurer
kommuniſtiſchen Partei die Unreifen

Mißverſtändnis Gegen dieſen ſcheußlichen Huſten
müſſen Sie unbedingt etwas tun Jch habe geſtern
abend zehn Glas Glühwein getrunken Richt übel
Aber das genügt nicht Ja mehr kann ich nicht ver
tragen

zZuwangsvorſtellungen Bei dem Herrn Klemm iſt es
im Oberſtübchen nicht ganz richtig Er hat wohl
Zwangseinquartierung Meggendorfer Blätter

Handel Gewerbe und verkehr
Einſchränkung des Börſenverkehrs

Wie wir erfahren werden heute an der Berliner Börſe
die nur zu Einheitskurſen gehandelten Dividendenpapiere nicht

notiert Jn der nächſten Woche finden nur am Montag
und Donnerstag Börfen ſtatt und zwar für alle Wert
gattungen Deviſen und Noten werden wie bisher täglich
notiert

Die Diskonto Geſellſchaft wird in Zerbſt demnächſt eine
der Filiale Magdeburg unterſtellte Zweigſtelle eröffnen
Sie übernimmt gle zeitig die beiden altangeſehenen Bank
geſchäfte E Ge riſch und Herm Müller daſelbſt Die
bis e igen Inhaber dieſer Firmen Geh Kommiſſionsrat Herm
Krüger Hermann Müller und Fritz Bierwirth treten in die
Dienſte der Diskonto Gejellſchaft und übernehmen die Führung
der Geſchäfte der neuen Niederlaſſung in den bisherigen Ge
ſchäftsräumen

Produktenbericht
Berin 6 Oktober Telegramm Die Abwidlung der

Produttengeſchäfte leidet fortgeſetzt ſehr empfindlich unter der
täglich zunehmenden Knappheit an Eiſenbahnwagen Mais war
wegen niedriger New Vorker Notierungen und der am Deviſen
martt eingetretenenen Ermattung merklich billiger zu kaufen
Der Prelsſtand für die übrigen Getreideforten hat ſich nicht
weſentlich verändert Weizen war bei knappem Angebot in
greifbarer Ware behauptet Für bahnſtehende Ware wurde
etwas wer bezahlt Jn Roggen findet das Angebot nach wie
vor glatte Unterkunft Jn Gerſte hält die Nachfrage an und in
Ha r iſt das Angebot knapp Die Pferdehalter ſind in zu
nehmendem Maße gute Käuſer Weizenmehl blieb reichlich an
ebote n wogegen Rozgenmehl knapp iſt Jn den übrigenArtitein hat ſich nichts verändert r

Amtliche Produktennotierungen
Berlin 6 Okt Telegramm Weizen märkiſcher

233 234 ruhig Roggen märkiſcher 185 187 befeſtigt
Wintergerſte 215 220 255 270 ruhiggen märkiſcher 192 195 mecklenburgiſcher 192 feſt Mais

a Plata Oktober Januar 174 175 ohne Provenienzangabe
Hk ober Januar 171 172 abgeſchwächt Weizenme l 625
bis 675 behauptet Roggenmehl 460 520 feſter eizen
kleie 125 130 ruhig Roggenkleie 125 135 ig Raps
390 410 Rübſen 5 Mk unter Rapspreis ruhig Viktoria
erbſen 310 325 Kleine Speiſeerbſen 210 240 Futter
erbien 190 200 Peluſchken 180 185 Lupinen blaue
100 115 gelbe 110 120 Rapskuchen 140 150 Lein
kuchen 220 240 Trockenſchnitzel prompt 125 126 Lein
ſaat 350 365 ſtill

Rauhfutterpreiſe

Berlin 6 Okt Telegramm Weizen und Roggen
froh drahtgepreht 22 24 Haſerſtroh dito 25 28 feilge
bündeltes Strih 18 20 Langſtroh dito 21 23 Wiefenheu
gut geſund und trocken Vormahd 69 77 Nachmahd 65 68

Wieje iheu geſund und trockhen 54 60 Kleeheu 86 100
Alles ab Stationen

Metallnotierungen
Berlin 6 Okt Telegramm Raffinade Kupfer 98 bis

99proz 3000 3025 Orig Hüttenweichblei 1100 1125 Orig
Hüttenrohzink im freien Verkehr 1160 1200 ab Dtſch Hütte
Preis des Z H V 1262 Remelted Plattenzink 900 950
Orig Hütten Aluminium 98 99proz in gekerbten Blöckchen
4650 4750 Orig Hütten Aluminium in Walzdraht oder
Drahtwaren 4850 4950 Zinn Banca Straits Auſtral
7200 7300 Hüttenzinn mindeſtens 99proz 7000 7100
Reinnickel 98 99proz
Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kilogr 2400 2425
Elektrolytkupfer per 100 Kilo 3577

Banknoten

6200 6300 Antimon 1175 1225

6 6 5 5Geld Brief Geld Brief
Amerikaniſche 1000 5 Doll 119 95 120 25 124 90 125,20

2 u 1 Doll 118,80 119 15 12385 124,15
Belgiſche 10 Fr 834 856,00 874 50 86,50Damiſche 100 Kr 2297,552272,50 232 25Engliſche D h l gr f 1 456,50 457,50 470 75 a 71,75

n e 455 456 469,50 470 50100 Finn W 174 ,75 175 25 178 178 50

olländiſche 100 3921 3929 4027 75 4046,25
talteniſche 100 Lire 484,50 465 50 491 50 492,50
orwegiſche 100 Kr 1458,50 1461,50 1583,50 1486 50

Oeſterreiſh alte Abſchn zu 1000 K S
nene Abſehn zu 1000 K 405 415 90 5do 10 100 K 2 2 5,45 5,55Rumän Bankn zu 509 Lei u darüber 105,75 106 25 105,15 10565

Adſchn umer 500 Ler S S 100 s 01,25Schwediſche 100 Kr 2739,75 2745 25 26807 2813
Schweizer 100 Fr 2127 75 2132 25 2167,75 2192 25
Spaniſche 100 Peſ 1573 25 1576,75 1620,25 1623 ,75
Tſch ſlov St Noten neue Abſchn

zu 100 K u darüber 129,75 130,25 130 130 50
unter 100 K 126,75 127 25 129 25 129,75
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